
 

 

Dankbarkeit beginnt 

mit dem Willen,  

Gott nicht aus den  

Augen zu verlieren. 

Dankbarkeit kann so  

einfach sein.  
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Die Kirche hat nicht sich selber zu dienen, 
vielmehr dient sie dem Leben, dem Reich 
Gottes, und dieses Reich Gottes geht weit 
über die Grenzen der Kirche hinaus. Wichtig 
ist, dass sie überall präsent ist als Zeugin für 
die Liebe Gottes zur ganzen Menschheit. 
 
Claude Rault, algerischer Bischof 

Unsere Sehnsucht 
Wenn die Abende länger werden, hören wir in unsere Dunkelheit hinein, 
was da an Sehnsucht aufkommt. Wir sind nicht nur Menschen dieser Erde, 
die sich abmühen, dass ihr Leben einigermaßen erfolgreich sei. Wir sind 
auch Menschen des Himmels, haben in uns eine Sehnsucht nach mehr, 
nach Liebe, nach Geborgenheit, nach Heimat. Für Augustinus ist die 
Sehnsucht ein Grundpotential des Menschen. Die vielen Süchte, unter 
denen wir leiden, sind verdrängte Sehnsüchte. Wenn ich die Sehnsucht 
zulasse, die in meinem Herzen auftaucht, wird es weit. Ich kann Ja sagen 
auch zu einem Leben, das meinen Erwartungen nicht entspricht, zu einer 
Arbeit, die nicht erfüllend ist, zu Beziehungen, zu Freundschaft und Part-
nerschaft, die nicht halten, was sie einmal versprochen haben. Ich ahne 
auch, dass es vielleicht nicht gut ist, ganz zufrieden zu sein.      Anselm Grün 
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